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Konservativer Sturmlauf
Gegen den Ausbau der Reichserbſchaftsſteuer

die in den offiziöſen Auslaſſungen zur Reichsfinanzreform
angekündigt iſt laufen die Konſervativen in der heftigſten
Weiſe Sturm Sie zeigen damit daß ihnen die natio
nale Seite der Finanzreform Hekuba iſt wenn es für
ſie ſelbſt gilt Opfer zu bringen und daß ihnen auch die
Erſchwerung der Poſition des leitenden Staatsmannes eine
ſehr gleichgültige Sache iſt Ja vielleicht üben die Herren
mit ihrer gut geſpielten ſittlichen Entrüſtung über die ge
plante Beſteuerung der Deszendenten und Ehegatten nur
eine Diplomatie die ſich gegen den Reichs
kanzler ſelbſt richtet Jndem die Konſervativen
auf die Liberalen als die Befürworter des Ausbaus der
Erbſchaftsſteuer loshauen meinen ſie in Wirklichkeit die

Regierung die wie man nun doch allgemein weiß
tatſächlich jene neue Beſteuerungsart vorzuſchlagen beab
ſichtigt Die Konſervativen ſcheinen die redliche Abſicht zu
haben der Regierung des Fürſten Bülow Knüppel zwi
ſchen die Beine zu werfen und dadurch die ihnen offenbar
längſt läſtig gewordene Block gemeinſchaft ihrer
ſeits zu ſprengen

Die Kreuzztg bemüht ſich krampfhaft in einem
großen Artikel nachzuweiſen daß die Freiſinnigen ſelbſt
noch 1906 Bedenken gegen die geplante Ausdehnung der
Erbſchaftsſteuer auf Gatten und Kinder gehabt haben Das
leugnet ja aber auch kein Menſch Natürlich laſſen ſich
gegen dieſe Steuer Bedenken erheben wie gegen jede
Steuer Und ſelbſtverſtändlich iſt es daß eine ſolche
Steuer Härten haben kann wie jede andere Steuer
Die Kunſt der Geſetzgebung muß es ſein die Härten zu
beſeitigen Worauf es hier aber allein ankommt das iſt
die Frage ob angeſichts der finanziellen Mißlage das
Opfer gebracht die Bedenken überwunden werden ſollen
Und dieſe Frage iſt mit einem unbedingten Ja zu beant
worten Die neuen Reichslaſten können nicht fürderhin
allein auf indirektem Wege gedeckt werden Das würde ein
wirtſchaftliches Debacle ſchlimmſter Art bedeuten Hier
kann ſich jetzt einmal zeigen wer wirklicher Patriot iſt
wer ſeine eigenen Jntereſſen und die ſeines Standes hinter
die des Staates zurückzuſtellen vermag Der Liberalismus
iſt zu dieſer patriotiſchen Tat bereit der Konſervatismus
ſcheint s nicht

Die Kreuzztg irrt ſich auch ſehr wenn ſie glaubt die
Forderung ſei nicht populär Nichts iſt populärer
als eine gut funktionierende Erbſchaftsſteuer die natürlich
wie es ſich gebührt die kleinen Erbſchaften frei läßt und
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Ein Selbſthekenninis der Hrüder Wright

Die Brüder Wright die beiden amerikaniſchen Flugtechniker
deren überraſchende Leiſtungen ſo berechtigtes Aufſehen hervor
gerufen hahben lüften jetzt ſelbſt den Schleier des Geheimniſſes
der bisher über ihren Arbeiten und den langen Jahren ſtiller
Kämpfe ruhte Jm Century Magazine geben ſie eine eingehende
Darſtellung ihrer Berechnungen und Verſuche die an die bislang
vorliegenden Ergebniſſe der Wiſſenſchaft anknüpfend ſie ſchließlich
zu neuen Beobachtungen und faſt zu einer vollkommenen Um
arbeitung und Ergänzung der Kenntniſſe von dem Luftwiderſtand
dem Gleichgewicht und den Wirkungen der Luftſchraube führt Ein
Kindheitseindruck ſo erzählen die Brüder war der Ausgangs
punkt ihrer Beſchäftigung mit dem Flugproblem und ein Spiel
zeug die indirekte Urſache der großen Erfolge der Brüder die heute
die Löſung des Flugmaſchinenproblems in ſo greifbare Nähe zu
rücken ſcheinen Jm Spätherbſt 1878 kam unſer Vater eines
Tages nach Hauſe er hielt einen Gegenſtand in der Hand und ehe
wir ihn erkennen konnten warf er das kleine Gerät in die Luft
Es fiel nicht zur Erde nieder wie wir erwartet hatten es flog
durch das Zimmer ſtieß an die Decke und erſt nach einer Weile
ſank es zu Boden Ein kleines Spielzeug war es eine Art Flug
maſchine mit Schrauben ein kleines Rahmenwerk aus Kork und
Bambus mit Papier beklebt und mit Papierluftſchrauben Wir
tauften es die Fledermaus So ein zartes Spielzeug iſt in den
Händen kleiner Jungen nur von kurzem Beſtand es war ſchnell
zerſtört aber die Erinnerung wirkte fort Einige Jahre ſpäter
begannen wir dieſe Fledermäuſe ſelbſt zu konſtruieren eine
immer größer als die andere Aber zu unſerm Erſtaunen fanden
wir je größer das Ding wurde um ſo ſchlechter flog es Wir
wußten nichts davon daß nur eine Verdoppelung der Flächen etwo
eine Verachtfachung der Kraft erforderte Wir verloren die Luſt
und zogen es vor unſere Drachen ſteigen zu laſſen Allein als
wir älter wurden begann die Fledermaus uns wieder zu be
ſchäftigen Der Tod Lilienthals war die äußere Anregung
die die latente Begeiſterung für das Flugproblem bei den Brüdern

auch in den höheren Regionen mit den Verhältniſſen ent
ſprechender Schonung und Jndividualiſierung vorgeht Auch
die dem Anſcheine nach geplante Beſchränkung des
Erbrechts wenn kein Teſtament vorliegt ſollen nur
noch die Verwandten bis zu den Geſchwiſterkindern herab
erbberechtigt ſein verdient ernſte und wohlwollende Berück
ſichtigung Angeſichts der Notlage des Reichs hilft kein
Mundſpitzen es muß gepfiffen werden
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Die neuen Reichsſteunern
Ueber die halbamtlich bisher nur in allgemeinen Um

riſſen angekündigten neuen Steuervorlagen erfährt der
Tag von unterrichteter Seite noch folgendes

Daß zu den modernen Einrichtungen die beſteuert
werden ſollen in erſter Linie die Elektrizität und das Gas
gehören iſt bereits bekannt Es ſoll dabei aber weniger
die von dieſen beiden Quellen ausgehende Kraft als das
Licht beſteuert werden und auch nicht die Produktion ſon
dern dieſe Abgabe ſoll den Konſumenten auf
erlegt werden wenngleich ihre Erhebung bei den Pro
duzenten ſtattfinden dürfte Die gewerblichen Jntereſſen
ſollen nach Möglichkeit geſchont werden Ferner iſt unter
jenen modernen Einrichtungen auch an das Reklame
weſen gedacht das ebenfalls zur Beſteuerung heran
gezogen werden ſoll ob es nun in Geſtalt von Pla
katen von Jnſchriften an Mauern Bergen
uſw oder von Zeitungsinſeraten auftritt Was
dieſe anlangt ſo will man weitgehende Unterſchiede machen
die ſogenannten kleinen Anzeigen unabhängig von
ihrem Umfang und nur nach ihrem Zweck betrachten alſo
Stellengeſuche und Stellenangebote Familienanzeigen und
dergl ganz ſteuerfrei laſſen und auch die minder leiſtungs
fähigen kleineren Blätter zu der Jnſeratenſteuer nicht
heranziehen ſondern ſie lediglich von den größeren ertrag
reichen Blättern erheben

Dem Vernehmen nach wird ferner die vor einem Jahr
eingeführte Fahrkartenſteuer vollſtändig wieder aufgehoben
werden

Erhöhung der Einkommenſteuer in Preußen
Zur gleichen Zeit in der die Finanzreform den Reichs

tag beſchäftigen wird ſollen bekanntlich dem preußiſchen
Abgeordnetenhauſe die Vorlagen betreffend Erhöhung
der Gehälter für die Beamten Lehrer undGeiſtlichen unterbreitet werden Zur Deckung des
Mehrbedarfs der durch dieſe Beſoldungsgeſetze verurſacht
werden wird ſoll in erſter Linie eine Erhöhung
der Einkommenſteuer vorgenommen werden Eine

wieder aufleben machte Nur als eine Liebhaberei als einen Sport
beginnen die Brüder ihre Studien mit Begeiſterung ſchließen ſie
ſich jener Richtung der Flugmaſchinentechnik an die im Gegenſatz
zu Hiram Maxim und Langley auf das Prinzip des Gleitfluges
ſich ſtützt und deren Vorkämpfer Lilienthal Mouillard und Chanute
waren Jn Kitty Hawk in Nord Karolina beginnen im Oktober
1900 die erſten praktiſchen Verſuche Unſere Maſchine ſollte wie
ein Drachen fliegen mit einem Mann an Bord und bei einer
Windſtärke von fünfzehn bis zwanzig engliſchen Meilen Aber
die Verſuche zeigten daß weitaus größere Windſtärke nötig war
den Apparat zu heben Wir waren gezwungen das Gleichgewichts
ſyſtem zu prüfen die Maſchine als Drachen ohne Mann aufſteigen
zu laſſen Das gab zwar keine Uebung aber es ſtärkte unſer Zu
trauen 1901 wird eine Flugmaſchine konſtruiert die äußerlich
mit der Lilienthals manche Verwandtſcheft zeigt allein die
Flächen ſind ſtark vergrößert und der Apparat iſt von vorn nach
hinten gewölbt wie das Segment einer Parabel Aber auch hier
bleibt die Hebekraft hinter den Kalkulationen zurück Der Fehler
konnte nicht an der Konſtruktion liegen Wir ſahen nur eine Er
klärung daß die gebräuchlichen Luftdrucktabellen ungenau ſein
mußten Und nun von raſtloſen praktiſchen Verſuchen begleitet
beginnt eine ſtille Arbeit die faſt vollkommen neu die wiſſen
ſchaftliche Baſis ſchafft auf der die ſpäteren praktiſchen Erfolge
ſich aufbauen können Die Experimente 1901 waren durchaus
nicht ermutigend Aber die Erfolge waren beſſer als die unſerer
Vorgänger und wir erkannten daß die Kalkulationen auf denen
bisher alle Flugmaſchinen baſierten unzuverläſſig waren und daß
alles noch im Dunkel lag Mit abſolutem Glauben an die vor
liegenden wiſſenſchaftlichen Daten hatten wir begonnen waren zu
Zweifeln getrieben worden bis wir nach zweijährigen Verſuchen
ſoweit waren alle übernommenen Dinge beiſeite zu werfen wir
beſchloſſen fortan uns auf unſere eigenen Unterſuchungen allein
zu ſtützen Es beginnen langwierige Experimente die den Luft
druck neu meſſen und ſeine verſchiedenen Wirkungen auf verſchie
dene Flächenformen feſtſtellen Die Luftſchiffahrt war uns faſt
nur ein Sport geweſen Widerſtrebend wandten wir uns nun
ihrer wiſſenſchaftlichen Seite zu Aber bald ſollte uns die Arbeit
ſo faszinieren daß wir tiefer und tiefer in ſie hineingezogen wur
den Reue Verſuchsmaſchinen werden konſtruiert neue Beobach
tungen gewonnen und bereits 1903 verfügen ſie über eine
Maſchine mit der ſie ſich eine Minute in der Luft halten Nun
ſchreitet man zum Bau eines größeren Kraftfliegers Ein Ge
wicht von 600 Pfund wird vorgeſehen und ein Motor von acht
Pferdekräften Aber neue weitgreifende theoretiſche Probleme
tauchen auf Sie hatten die Theorie des Schraubenpropellers von
den Schiffstechnikern übernommen und mit ihren Luftdrucktabellen

m

dauernde Mehrbelaſtung des Staatsbudgets mit ca 130
Millionen Mark kann ſo heißt es in der offiziöſen Aus
laſſung wenn man die finanzielle Zukunft Preußens nicht
gefährden will nur dann in Ausſicht genommen werden
wenn wenigſtens ein erheblicher Teil der Erhöhung durch
Vermehrung der Staatsſteuern Deckung findet Darauf
glaubt die Regierung um ſo weniger verzichten zu können
als ſowohl in Preußen ſelbſt wie auch ſonſt im Reiche die
geſamten Ausgaben ſtark im Steigen begriffen ſind die Einnahmen aber nur eine relative Er
höhung aufzuweiſen haben So habe man u a eine Er
höhung der Gütertarife im Jntereſſe des Verkehrs nicht vor
nehmen zu dürfen geglaubt ihnen vielmehr in einigen Ge
bietsteilen eine weſentliche Erniedrigung zu teil werden
laſſen Das Anwachſen der Ausgaben iſt aber ſchon allein
durch das ſtetige Steigen von Arbeitslöhnen Kohlen und
Rohmaterialienpreiſen uſw bedingt Die preußiſche
Finanzverwaltung glaubt deshalb für die geplante Er
höhung der Einkommenſteuer auf allgemeines Einverſtänd
nis rechnen zu können im Vertrauen darauf daß an dem
alten ſoliden Finanzgebaren des preußiſchen Staates nicht
gerüttelt und das Fundament ſeiner Größe nicht gefährdet
werden dürfe

Auszeichnungen zum Kaiſermanöver
Der Reichsanzeiger veröffentlicht die aus Anlaß der

diesjährigen großen Herbſtübungen verliehenen Auszeich
nungen darunter den Schwarzen Adlerorden an General
Hentſchel v Gilgenheimb das Großkreuz des Roten Adler
ordens mit Eichenlaub an General v Prittwitz und Gaffron
und General v Arnim das Großkreuz des Roten Adlerordens
mit Eichenlaub und Schwertern am Ringe an General
Moßner

Arbeitsloſenverſicherung

D Man ſchreibt uns
Unter den Verſicherungsangelegenheiten die in der

kommenden Seſſion des Parlaments zur Behandlung ge
langen dürfte auch die Frage der Arbeitsloſenverſicherung
wieder auftauchen Wie ſich das Reichsamt des

nnern zu dieſem Plane verhält iſt augenlicklich noch ungewiß nur ſoviel ſteht feſt daß die
Materie im Reichsamt eingehend bearbeitet wurde Die
Schwierigkeiten einer eventuellen Durchführung des
Planes dürften ſich in erſter Linie bei der gern des
Vegriffes der Arbeitsloſen einſtellen Uebrigens heißt
es daß unſern Arbeitern an der Reform des bisherigen
Arbeiterverſicherungsgeſetzes weit mehr ge
T wäre als an der Durchführung des genannten Pro
jektes

Der zürnende Radikalinsky
Karl Kautsky der wiſſenſchaftliche Führer der

Sozialdemokratie gibt in der jüngſten Nummer der Neuen
Zeit der frohen Zuverſicht Ausdruck daß nach dem
Nürnberger Parteitag die ſozialdemokratiſche
Partei ſo gefeſtigt daſtehen wird wie nur je

Gegenüber der Verſicherung ſüddeutſcher Budget

zu komplizierten Rechnungen verbunden Aber ſoviel wir ſahen
beſaßen die Schiffstechniker nur empiriſche Formen und die genaue
Aktion des Schraubenpropellers war nach hundertjährigem Ge
brauche noch immer ſehr im Dunkel Es kommen Monate ſtummer
theoretiſcher Kalkulationen denn zu praktiſchen Verſuchen fehlt die
Gelegenheit Das Problem ſcheint unlösbar ſtundenlang ſitzen
die Brüder diskutierend und rechnend beiſammen nach langen
Erörterungen paſſiert es uns oft daß wir mit völlig gewechſelten
Poſitionen uns gegenüberſaßen der eine hatte den Standpunkt des
anderen eingenommen und doch waren wir nicht einiger als vor
Beginn der Diskuſſion Aber endlich gelingt die Konſtruktion
eines Propellers der 66 Proz der ausgegebenen Kraft verwerten
läßt Jm Dezember 1903 beginnen die praktiſchen Verſuche mit
der neuen Maſchine und beim vierten Fluge bleibt die Maſchine
59 Sekunden in der Luft und legt gegen einen Wind von zwanzig
engliſchen Meilen 852 Fuß zurück Jm Frühjahr 1904 wird eine
neue ſtärkere Maſchine konſtruiert die zwar anfangs verſagt und
die geladenen Gäſte enttäuſcht heimgehen läßt ſpäter aber über
raſchende Leiſtungen hervorbringt Als im Oktober 1905 die prat

tiſchen Verſuche wegen des wachſenden Menſchenandrangs auf
gegeben werden müſſen ſind Sechsmeilenflüge nichts Ungewöhn
liches mehr und nach Ueberwindung der letzten Gleichgewichts
ſchwierigkeiten iſt jene Manövrierfähigkeit gewonnen die jetzt in
Le Mans die Fachleute ſo überraſchte

Experimentelle Chiromantie
Alfred Binet der bekannte Pſfychologe an der Sorbonne

hat eine Anzahl ſehr intereſſanter Experimente mit einer Jüngerir
der Handwahrſagerkunſt und mit anderen Perſonen angeſtellt und
er lege das Ergebnis ſeiner Unterſuchungen in einem Verſuch
über experimentelle Chiromantie in Année psveholosique
nieder

Er hat in ſeinem Laboratorium in der Sorbonne die berühmte
Pariſer Handwahrſagerin Mme Fraya die im feſten Vertrauen
auf ihre Kunſt ſich als ſehr entgegenkommend erwies nicht zu
komplizierten Charakterdeutungen aus der Hand wie ſie es bei
ihren Kunden oder Kundinnen gewöhnt iſt aufgefordert ſondernihr ganz einfach die Aufgabe geſtellt von Schülern aus zwei ver

ſchiedenen Schulen den Grad der Intelligenz aus der Hand zu be
ſtimmen dabei durfte ſie die Schüler weder ſehen noch hören ſon
dern konnte nur die Hand der hinter einem Vorhang Verborgenen
prüfen Es waren zwei Gruppen von Schülern ausgewählt eine
von intelligenten Kindern und eine von geiſtig mehr zurückge
bliebenen Es fanden zwei Sitzungen ſtatt in denen 13 Mädchen

und 15 Knaben im Alter von 14 Jahren geprüft wurden
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bewilliger Unterwe en können wir uns nicht wenn wir
uns nicht ſelbſt au n wollen ſchreibt Kautsky Auch
wenn dieſe Drohung nicht ernſt gemeint ſei bilde ſie eine

ſchlimmſter Art gegen die rteidisziplin
biete ſie ein Beiſpiel das die Geſchloſſenheit der Partei
lockern und ihr Gefüge ewigen Erſchütterungen ausſetzen
müßte wenn es dem Parteitag nicht gelingt in einer Weiſe
Ordnung zu machen die eine Wiederkehr ſolcher ſkandalöſen
Kampfesmethoden dem Gewiſſenloſeſten verleidet
Die Aufrechterhaltung der Parteidisziplinerfordert es nach Anſicht Kautskys daß in Nürnberg wenn
die Partei nicht in ſchmachvoller Lächerlichkeit
verkommen ſoll das proletariſche Bewußtſein den Sieg er
ringt über kleinbürgerlichen Partikularismus und parla
mentariſches Sonderweſen

Noch nie ſtand die Partei vor einer ernſteren Situation
als jetzt auf keinem Parteitag laſtete noch eine größere Ver
antwortung Er wird entſcheiden ob wir eine Armee
bleiben die geſchloſſen und einmütig nach gemeinſamem
Plane dem Feinde entgegenmarſchiert oder ob wir es dul
den daß ſie ſich auflöſt in einen Haufen von Regi
mentern von denen jedes ſelbſt nach eigenem Gut
dünken ſeine Marſchroute beſtimmt da es ſelbſt das Terrain
auf dem es ſich bewegt beſſer kennen muß als andere die
an anderer Stelle marſchieren Wenn der Welt das Schau
ſpiel geboten würde wenn in dem einen Landtag unſere
Genoſſen energiſchſte grundſätzliche Oppoſition machen indes
in einem anderen die Genoſſen mit den Liberalen gegen
das Zentrum und in einem dritten mit dem Zentrum zu
ſammen gegen die Liberalen Regierungspartei werden das
wäre der Anfang vom Ende der deutſchen Sozialdemokratie

Jnternationaler Mittelſtandskongreß
Der 2 internationale Mittelſtandskongreß wird vom

4 bis 8 Oktober in Wien tagen unter Beteiligung des
internationalen Verbandes für Mittelſtandsfragen der ſei
nen Sitz in Brüſſel hat Dabei ſollen vorwiegend die Mittel
zur der Produktionsfähigkeit ſowie zur beſſeren
kommerziellen Ausgeſtaltung des gewerblichen und des

land wirtſchaftlichen Mittelſtandes zur Erörterung kommen
Demgemäß ſind folgende Beratungsgegenſtände in Ausſicht
genommen

1 Die fachliche Ausbildung der mittleren landwirt
ſchaftlichen wie gewerblichen Produzenten und ihre Aus
rüſtung mit techniſchen Behelfen die ihre Konkurrenzfähig
keit ſteigern Jn Verbindung damit eine fachliche Aus
ſtellung moderner Arbeitsbehelfe

2 Die Organiſation und Wirkſamkeit der Wirtſchafts
enoſſenſchaften für Bezug und Abſatz mit beſonderer Rückſicht auf Heereslieferungen

3 Der Ausbau der landwirtſchaftlichen
lichen Kreditorganiſation

A Die Pflege der lokalen Hausinvuſtrie
5 Mittelſtändiſche Wohnungspolitik
6 Die Bauhandwerkerfrage

und gewerb

Engliſche Kavallerie kanns beſſer
Ein recht abfälliges Arteil über den Aufklärung s

dienſt der deutſchen Kavallerie in den deut
ſchen Kaiſermanövern fällt die Londoner Daily
Mail die einen Sonderberichterſtatter im Manövergelände
hat der Draht meldet darüber aus London

Der Mitarbeiter der Daily Mail auf dem Manöver
felde der anſcheinend ein Offizier iſt erklärt die engliſchen
Territorialtruppen ſeien den deutſchen Kavalleriſten im
Aufklärungsdienſt weit überlegen Die deutſche Kavallerie
ähnele auf ihrem Patrouillenritte mehr Reitern der könig
lichen Leibgarde die in voller Gala Pall Mall herunter
ritten als Soldaten die im feindlichen Gebiete nach einem
verborgenen Feind ſpähten Die engliſche Yoemanry ſei
der deutſchen Kavallerie weit in ihrer Aufgabe überlegen
und hätte im Ernſtfalle keinen würdigen Gegner an ihr

Ob dieſer Kritiker ſachverſtändig genug iſt um ein
ſolches allgemeines Urteil zu fällen das ſich vielleicht auf
einen Einzelfall ſtützt iſt doch mehr als fraglich Es läßt
ſich kaum annehmen daß wir aus unſeren dreijährigem
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Mme Fraya die bereitwilligſt lange Erörterungen über die ver
ſchiedenen Formen der Finger und ihre Beziehungen zu den kom
plizierteſten Eigenſchaften machte täuſchte ſich trotzdem recht er
heblich bei der Beantwortung der einfachen Frage die Binet ihr
ſtellte Und zwar machte ſie 12 falſche Angaben und 19 richtige
ſieben ausgeſprochen geiſtig Zurückgebliebene hielt ſie für hervor

intelligent Jm ganzen waren 63 Proz ihrer Antworten
richtig

Binet ging darauf zu anderen Experimenten über Er ließ
von je 10 Knaben und Mädchen Handrücken und Handfläche mit
möglichſter Schärfe photographieren wobei wieder von den im
Alter von 10 13 Jahren ſtehenden Kindern zur Hälfte intelligente
zur Hälfte unbegabte ausgeſucht wurden Dieſe Photographien
wurden je 10 Lehrern und Lehrerinnen deren Alter von 28 53
Jahren ſchwankte vorgelegt die über jede einzelne Photographie
ein Urteil über das Geſchlecht und die Jntelligenz der Beſitzer
der betreffenden Hand abgeben ſollten Er erhielt ſo im ganzen
400 Urteile Ueber das Geſchlecht gaben die Lehrer 72 Proz richtige
Antworten die Lehrerinnen 69 Proz man kann alſo mit einiger
Wahrſcheinlichkeit das Geſchlecht eines Kindes von 10 13 Jahren
aus der Hand beſtimmen Das Urteil über die Jntelligenz war
ſehr viel unſicherer bei den Männern waren 60 Proz richtig
bei den Frauen 48 Proz Allerdings iſt dabei zu bemerken daß
die Lehrer nicht gewöhnt ſind die Hände ihrer Schüler zu beob
achten während Mme Frayza die den Lehrerinnen ſo überlegen
iſt gerade darin eine große Uebung hat in beiden Fällen waren
die Hände jedenfalls gleich ausdrucksvoll Die Verſuche beweiſen
daß wirklich eine gewiſſe Beziehung zwiſchen der Jntelligenz und
der Form der Hand beſteht die zu erkennen allerdings ſchwierig
und das Ergebnis reicher Erfahrung iſt

Das zeigte ſich beſonders als Binet die Antworten der zweiten
Verſuchsreihe nach einer andern Methode der Majoritäts
Methode analyſierte Sie beſteht darin daß von den Urteilen
über einen Gegenſtand nur das Urteil der Majorität berückſichtigt
wird wenn 7 Perſonen in einer Hand Jntelligenz ausgedrückt
finden und 13 der gegenteiligen Meinung ſind ſo wird das Er
gebnis als das Urteil einer Kollektivperſon daß es die Hand eines
unintelligenten Kindes ſei regiſtriert Es hat ſich nun gezeigt
daß dieſe Kollektivperſon ſich weniger häufig täuſcht als die Ce
ſamtheit der einzelnen Perſonen wenn man alle Urteile gleich
mäßig berückſichtigt Bei dem zweiten Verſuch hielten ſich die
Urteile über drei Hände die Wage berückſichtigte man über die
17 anderen Hände nur die Majorität ſo ergab ſich daß die
Kollektivperſon ſich nur viermal getäuſcht alſo 75 Proz richtige
Urteile abgegeben hatte erheblich mehr als bei dem allgemeinen
Durchſchnitt bei dem von Lehrern und Lehrerinnen zuſammen nur
84 Proz richtige Urteile gezählt wurden

Kriege in Südweſtafrika für den Aufklärungdienſt weniger
elernt haben ſein als die Engländer aus den ſchweren
chlappen die ſie ſich im Burenkriege geholt haben

Parteinachrichten
Für die Reichstagsnachwahl in Memel

Heydekrug an Stelle des Geheimrates Schwabach der ſein
Mandat niedergelegt hatte haben die Konſervativen nunmehr
den Beſitzer Buttgereit Paſchieſchen als Kandidaten aufgeſtellt
Die vereinigten Nationalliberalen und Freiſinnigen werden wie
der den früheren Abgeordneten Schwabach aufſtellen deſſen
Wahl geſichert erſcheint

Reichstagsabgeordneter Dr Otto Hermes der Vertreter
des Wahlkreiſes Jauer Landeshut Bolkenhain ein kampferprobter
freiſinniger Veteran dem Eugen Richter beſonders nahe ſtand
vollendete geſtern das 70 Lebensjahr Seinen Geburtstag ver
lebte er im engſten Kreiſe der Familie in Rovigno

Zum ſozialiſtiſchen Parteitag in Rürnberg ſind bereits 350
Delegierte 1907 in Eſſen waren es überhaupt nur 307 ferner
50 auswärtige bürgerliche Preſſevertreter angemeldet

Allgemeine Mitteilungen
Die Nachricht daß Kaiſer Wilhelm bei dem für

Freitag projektierten Beſuch der durch ihre landſchaftlichen Schön
heiten berühmten Schlucht bei Münſter eine kurze Streckefran

zöſiſchen Gebietes berühren wird erregt in Paris
einiges Aufſehen

Der auf Einladung des Kaiſers an den deutſchen
Manövern teilnehmende braſilianiſche Kriegsminiſter Da
Fonſeca ſteht in Unterhandlung mit deutſchen Artillerie
und Kavallerie Offizieren um ſie als Jnſtrukteurefür
die braſilianiſche Armee zu gewinnen

Das vorläufige Geſamt Ergebnis der für die Zeppe
lin Spende eingegangenen Beiträge ſtellt ſich auf
4,192,620 Mk und 39 Pfg

Die geplante Elektriſierung der Berliner
Stadtbahn hat einen Schritt vorwärts getan Der
Eiſenbahnminiſter hat die Anordnung getroffen daß die
Pläne zur Elektriſierung der Stadt Ring und Vorortbahn
im Laufe des Monats Oktober an ſein Reſſort abgeliefert
werden Erſichtlich wird der Landtag mit der für Groß
Berlin außerordentlich wichtigen Materie bereits in der
kommenden Seſſion ſich befaſſen

Nach einer Meldung aus Bern wird dort die Ant
wort der deutſchen Regierung auf die letzte Note
des Schweizer Bundesrates vom 17 Juli betreffend die
M u zollan gelegenheit in den nächſten Tagen er
wartet

Heer und Flotte
X Konteradmiral Franz der Jnſpekteur der Küſten

artillerie und des Minenweſens der Flotte hat einen Urlaub an
getreten und wird wohl nicht mehr auf ſeinen Poſten zurückkehren
Sein Nachfolger wird vermutlich der ehemalige Kommandant des
Linienſchiffes Schwaben Kapitän z S Schack Die Küſten
artillerie und namentlich das Minenweſen ſind in der letzten Zeit
vielfach verbeſſert worden

Die Offiziere bei den militäriſchen Standgerichten ſollen laut
Nat Ztg hinfort eine juriſtiſche Ausbildung erhalten

Bei dieſen Standgerichten wirken nur Offiziere mit wobei ſich
dann der Mangel an juriſtiſcher Kenntnis ſeitens der Betreffenden
unangenehm fühlbar gemacht hat Dieſem Mangel wird alſo ab
geholfen werden

Kaiſerliche Marine S M S Jaguar iſt am
9 September in Nanking eingetroffen und am 10 September
von dort nach Nganking Yangtſe abgegangen S M Flußkbt
Vorwärts iſt am 9 September in Schanghai eingetroffen S M
Flußkht Vaterland iſt am 10 September von Suifu Yangtſe ab
gegangen und an demſelben Tage in Luchow Yangtſe einge
troffen S M S Buſſard iſt am 10 September von Dar es
Salaam nach der Tirenibucht in See gegangen und geht am
14 September von dort nach Kilwa Kiſiwani weiter Poſt
ſation für a S M S Kurfürſt Friedrich Wilhelm vom 12 Sept
ab Wilhelmshaven b S M S Möwe bis auf weiteres Kiel
c S M S Aegir für 12 und 13 September Kiel für 14 Sept
Sonderburg dann Danzig Neufahrwaſſer d die 2 Manöver
flottille bis auf weiteres Wilhelmshaven e die 1 Minenſuch
diviſion bis auf weiteres Cuxhaven das Kommando der
2 Flottille und ſür die 5 Halbflottille bis 10 September Helgo
land dann Kiel

Ausland
Der Nationalitätenkrieg im Böhmerwald

Der Wiener N Fr Pr wird aus Bergreichenſtein
berichtet Die Erbitterung der deutſchen Bevölkerung hat
ſich einigermaßen gelegt nachdem der tſchechiſche Bezirks
kommiſſar Pawlowsky durch die deutſchen Kommiſſare

arz und Leiner erſetzt worden iſt Am Mittwoch ſind
noch 26 deutſche Hochſchüler von Bergreichenſtein durch die
Tſchechenſtadt Schüttenhofen nach Prag gereiſt Sie waren
von 16 Dragonern eskortiert denen ſich vor Schütten
hofen weitere 25 Dragoner und 20 Gendarmen angeſchloſſen
Die Studenten hatten alle Abzeichen abgelegt Trotzdem
wurden ſie in Schüttenhofen von den Tſchechen mit Be
ſchimpfungen und Bedrohungen und mit Steinwürfen
empfangen Mehrere Studenten wurden dabei verletzt
Der Bahnhof der von den Tſchechen beſetzt war mußte erſt
von den Gendarmen geräumt werden Der Deutſche Fried
der in Bergreichenſtein durch einen Stich in den
Unterleib verwundet wurde dürfte ſchwerlich mit dem
Leben davonkommen

Unruhen in Jrland
Aus Glasgow wird gemeldet Dreitauſend Arbeitsloſe

verſammelten ſich auf dem Georges Square wo aufreizende
Reden gehalten wurden Die Polizei ſchritt ein und zer
treute die Menge die aufs neue einen Zug bildete um
chreiend und ſingend nach den Stadtvierteln zu ziehen in
der die wohlhabenden Klaſſen der Bevölkerung wohnen
Die Führer der Menge beabſichtigten eine Kundgebung vor
dem Hauſe des Bürgermeiſters Als ſie auf eine viertel
Meile herangekommen waren erſchien plötzlich berittene
Polizei aus dem Hinterhalte und ſprengte die Menge nach
allen Seiten auseinander Hierdurch entmutigt zog ſich die
Schar nach der Stadt zurück wo ſie auseinandergetrieben
wurde Mehrere Perſonen wurden verhaftet Die Polizei

mannſchaften machten reichlichen Gebrauch von ihren Stöcken

ſodaß viele Demonſtranten am Kopf verletzt wurden Seit
der Polizei wurden die nötigen Vorſichtsmaßregeln er gritens
um eine Wiederkehr der Unruhen zu verhindern fen

Tolſtois 80 Geburtstag
Die Feier des heutigen 80 Geburtstages des DichterAp oſt

von Jasnaja Poljana gewann trotz aller Gegenmaßregeln ſtels
Synods und der Behörden eine impoſante Stärke und Ausdehn
Jn der geſamten Petersburger Preſſe mit Ausnahme der Blatt
des Verbandes echtruſſiſcher Leute erſchienen ſeitenlange Art
in denen Tolſtoi als Schriftſteller Künſtler Philoſoph und Menſ
gefeiert wird Trotz des Verbotes des Heiligen Synods das d
orthodoxen Ruſſen eine Feier unterſagte gingen viele tauſen
Gratulationstelegramme nach Jasnaja Poljana die dort zahlloſ
Telegramme von allen Enden der Welt treffen Die Schaufenſter
der Buchhandlungen und anderer Geſchäfte ſind vielfach mit Vild
niſſen und Büſten Tolſtois geſchmückt Flaggenſchmuck wurde jedoch
nirgends geſtattet

Tolſtois Geneſung macht gute Fortſchritte

Halle und Amgebung
Halle a 11 September

Ausſtellung von Entwürfen für Einfamilienhäuſer
Wie bereits an dieſer Stelle mitgeteilt veranſtaltet der

Kunſtgewerbe Verein in der Zeit vom 8 bis 22 November
in dem Volksſchulſaal an der neuen Promenade eine Aus
ſtellung der Modelle von Ferienhäuſern aus dem bekannten
Wettbewerb der Woche

Auf Anregung des Vorſtandes ſoll nun damit eine Aus
ſtellung von Entwürfen für Einfamilienhäuſer einſchließlich
deren innerer Ausſtattung verbunden werden und zwar iſt
die Beteiligung an dieſer Ausſtellung auf Mitglieder des
Kunſtgewerbe Vereins beſchränkt Anmeldungen von Ent
würfen müſſen bis zur Mitte dieſes Monats bei dem Vor
ſtand erfolgen

Bekanntlich hat ſich die Errichtung von Einfamilien
häuſern in den letzten Jahrzehnten auch in unſerer Stadt
immer mehr eingebürgert die geplante Ausſtellung wird
umſomehr allgemeines Intereſſe finden als ſie eine Ergän
zung der obenerwähnten Modellausſtellung von Ferien
häuſern bildet und ein reichhaltiges Material bieten dürfte
Für Vereinsmitglieder iſt der Eintritt frei Nichtmitglieder
zahlen 30 Pfg für die Perſon

Die Zehnmarkſcheine,
Beim deutſchen Handelstag laufen unausgeſetzt neue

Klagen von Handelskammern über die ſchlechte Be
ſchaffenheit der Zehnmarkſcheine ein DieHandelskammern von Köln Gera Goslar Solingen uſw
haben ſich in den letzten Tagen abfällig über die Zehn
markſcheine ſchlechtes Papier ufw ausgeſprochen Die
Handelskammer Solingen hat den Wunſch ausgeſprochen
daß die Zehnmarkſcheine ein kleineres Format erhalten

Verbandstag der mittleren Poſt und Telegraphenbeamten

II Berlin 10 Sept
Unter ſehr zahlreicher Beteiligung aus allen Teilen des Reichs

Poſtgebietes trat heute der 18 Verbandstag der mittleren Poſt
beamten zuſammen Erſchienen ſind 126 Delegierte welche 33 900
Stimmen zu vertreten haben Jnfolge der ungünſtigen Nachrichten
über die Beſoldungsfrage herrſcht unter den Delegierten eine ge
drückte Stimmung Hoffentlich gelingt es den Anſtrengungen des
Verbandes die unberechtigten Schädigungen von den mittleren
Poſtbeamten fernzuhalten und die auf mindeſtens ein Jahrzehnt
berechnete Gehaltsregulierung in einer für die Poſtbeamten be
friedigenden Weiſe zu regeln Hoffen wir daß die wiederholt
vom Reichstage und von der breiten Oeffentlichkeit als durchaus
berechtigt anerkannten Forderungen der mittleren Poſtbeamten
recht bald erfüllt werden Auch das Publikum hat ein lebhaftes
Jntereſſe an einer zufriedenen Poſtbeamtenſchaft

Eröffnet wurde der Verbandstag mit einem Kaiſerhoch und
mit einer Ehrung der verſtorbenen Kollegen Zur Bewältigung
des zahlreichen Beratungsſtoffes werden drei Kommiſſionen ge
bildet Aus Halle nehmen an dem Verbandstage die Herren
Altermann und Delius teil Die Beratungen werden
ſich auf drei Tage erſtrecken

Entomologiſche Geſellſchaft

Jn der letzten Sitzung legte Herr Spöttel zwei intereſſante
Rüſſelkäferarten in Anzahl vor eine Ceutorhynchine Mononychus
pſeudacori im Döllnitzer Buſch auf Schwertlilie erbeutet und eine
Crirhinine den Harzkiefernrüßler Piſſodes harcyniage im Harz
auf Fichte erbeutet

Herr Dr v Schlechtendal ſprach über gewiſſe bei Wanzen
ſchmarotzende Tachinen Dieſe Fliegen aus den Gattungen Gym
noſoma und Phaſia legen ihr Ei merkwürdigerweiſe ſtets auf das
Schildchen der Wanzen ab Herr Haupt demonſtrierte alle Ent
wicklungsſtadien unſerer Waffenfliegen Stratiomys chamaeleon
am Süßen See S furcata auf den Salzwieſen von Poſerna ge
fangen nebſt ihrem Paraſiten der Schenkelweſpe Smicra
clavipes die in den im Waſſer hauſenden Larven wohl den
größten aller Fliegenlarven ſchmarotzt Während in der Literatur
ſtändig die auf eine Beobachtung Taſchenbergs baſierte Angabe
wiederkehrt daß die Verpuppung zu Lande ſtattfinde ſah der
Vortragende in wiederholten Zuchten ſtets die orthoraphen Puppen
auf der Oberfläche des Waſſers ſchwimmen Herr Spöttel
zeigte lebende winzige Weſpen aus der Gattung Apanteles die
er in Unmenge aus Spinnengelegen gezogen hatte Zum Schluß
ſprach Herr Kleine über Bau und Lebensweiſe einer ſeltenen
Syrphide Plocota apiformis Dieſe bisher nur von Krieghoff
bei Jlmenau und einmal von Schiner bei Wien auf Weißdorn
gefundene Schwirrfliege fing er mehrfach in nächſter Nähe der
Stadt ſowohl im Mat als Jmago als auch zog er ſie aus in mul
migen Pappeln lebenden Larven wobei er auch die nicht be
ſchriebene Puppe kennen lernte Daß die Fliege ſo wenig gefun
den wird erklärt ſich nach ſeinen Beobachtungen daraus daß ſie
erſtens täuſchend einer Hummel gleicht und daher leicht überſehen
wird und zweitens überhaupt nur eine ſehr kurze Flugzeit hat

Der Sängerbund an der Saale beſtehend aus 8 Vereinen aus
Halle dem Geſangverein Harmonia Bernburg dem Verein zur
Pflege des Männergeſanges in Cöthen und dem Geſangverein
Harmonie in Deſſau wird am 27 d M ſein diesjähriges Bundes
feſt durch ein Nachmittagskonzert von über 300 Sängern und
abends Kommers in dem großen Saale des Tivoli in Deſſau
veranſtalten Eine Kompoſition des Hofkapellmeiſters Mikorey
Nordiſche Sommernacht wird unter perſönlicher Leitung des

Schöpfers von der Sängerſchar vorgetragen werden
Der Verein Halle a S des Bundes Deutſcher Militäranwärker

hält ſeine Monatsverſammlung am Sonnabend abend 8 Uhr in
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Der Männerverein der Johannesgemeinde hatte am Mitt

och ſeine Mitglieder und deren Familienangehörigen zu einer
ltlichen Zuſammenkunft auf der Rabeninſel eingeladen Wenn

ch Kuhblanks Garten noch manchen leeren Platz aufwies ſo
s r doch eine ſtattliche Anzahl namentlich Damen mit ihren
s Kindern erſchienen während das ſtarke Geſchlecht fich erſt gegen
J Abend einfand Die Veranſtaltung verlief wie alle vom M d J
r echt gemütlich und zur größten Zufriedenheit der Teilnehmer
l r gar für ein Tänzchen war Gelegenheit geboten was von der
t geren Generation auch gebührend gewürdigt und ausgenutzt

urde

Chriſtlicher Verein junger Männer Geiſtſtraße 29 Am
r nächſten Sonntag abend Uhr wird Herr Generalſekretär Peg
e low aus Magdeburg einen Vortrag halten über das Thema
ch greuz und quer durch Europa und Sibirien Jeder junge Mann

ſt eingeladen der Zutritt frei

Aus dem Leserkreise,
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie
zleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Um

fange der Einſender verantwortlich

r Straßenbahn HalleSüdt Der kürzlich unter dieſer Rubrik erſchienenen Anregung das ſo
s genannte Südviertel endlich auch durch eine Straßenbahnlinie
n an das beſtehende Straßenbahnnetz anzuſchließen kann man nur

uſtimmens v Wie dringend eine ſolche nötig iſt begreift man erſt wenn
ch man ſich vergegenwärtigt daß das von Merfeburgerſtraße Hutten
ſt ſtraße Böllbergerweg Tor und Lindenſtraße begrenzte vielfach
es bebaute Gelände welches etwa 2 km Länge und 1,3 km Breite
t beſtzt von Straßenbahnen nicht durchſchnitten wird
r Was die Linienführung ſelbſt anbetrifft ſo muß angeſtrebt

werden aus fraglichem Stadtteil auf möglichſt direktem Wege nach
dem Mittelpunkt der Stadt zu gelangen Dies läßt ſich nur durch
die natürliche Fortſetzung der Linie 1 vom Ranniſchen Platz durch
Peeſener und Huttenſtraße zur Merſeburgerſtraße erreichen Eine
derartige Ausführung hat zudem den Vorteil daß hierbei das
große in Betracht kommende Gelände in faſt gleich lange Hälften
geteilt wird und die Linie durch zum größten Teil bebaute Straßen
züge führt Parallellinien zur Lindenſtraße wie ſie in dem
Artikel von Herrn W S vorgeſchlagen ſind erfüllen dagegen
den gewünſchten Zweck nur unvollſtändig Man könnte dann nur
auf großen Umwegen und mittels häufigem Umfſteigen nach dem
Zentrum der Stadt kommen Ferner träte infolge des nach dem
Riebeckplatz verlegten Umſteigeverkehrs eine unnötige Mehr
R becelaſtung dieſes ohnehin ſtark frequentierten Kreuzungspunktes

v einn Hervorzuheben bleibt noch daß die erſtgenannte Linien
führung abgeſehen von dem Rutzen einzelner auch von allge
meiner Bedeutung ſein dürfte Die verſchiedenen öffentlichen An
ſtalten des Südviertels der Südfriedhof als auch das an der
Hafenbahn liegende neuerdings immer mehr aufblühende Jn
duſtriegebiet wären alsdann leicht erreichbar

Aeußerſt angenehm würde es aber berühren wenn die Direk
tion der Stadtbahn aus eigener Jnitiative den Bau dieſer wich
tigen Straßenbahnlinie bald in Angriff nähme Mancher der jetzt
erſterer aus verſchiedenen Gründen noch unſympathiſch gegenüber
ſeht dürfte dann gewiß zu ihren Förderern zählen X

In Jhrem Leitartikel bezw Telegramm über die Reichs
finanzreform finde ich den Satz

Die Formen des Geſchäftsverkehrs der Behörden müſſen
fich mehr denen des modernen Verkehrs anſchließen

Dieſen Leitſatz kann man auch ruhig bei uns in Halle zur An
wendung bringen es ließe ſich manche unnütze Ausgabe erſparen
Zum Beiſpiel bei Einziehung der Steuern Am 24 Auguſt cr
wurden von mir die Steuern abgeholt und heute kommt dieſelbe
tädtiſche Steuerkaſſe und derſelbe Beamte und holt die

Kirchenſteuern Wozu die doppelte Arbeit Zeit und Geld wird

dabei verſchwendet N
Kirchliche Nachrichten

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Eingang D I Heute
Freitag wird Herr Redakteur des Blankenburger Allianzblattes
V KühnSteglitz zwei Vorträge halten nachm 4 Uhr über Die
Verſiegelung auf den Tag der Erlöſung und ab 834 Uhr über
Der Täufer um die Taufe mit dem heiligen Geiſt

Synagogen Gemeinde Freitag ab 634 Uhr Sonnabend vorm
8 Uhr Gottesdienſt u Predigt Probevortrag Kantor Krämer

Provinzial Nachrichten
Ein Gnadenakt des Kaiſers

Suhl 10 Sept Der Kaiſer hat der Witwe des Sattler
weiſters Cordes in Winſen eine Unterſtützung von jährlich
ſag Mk auf die Dauer von vorläufig fünf Jahren aus
einem Dispoſitionsfonds bei der Generalſtagtskaſſe be
n Hiermit hat es folgènde Bewandtnis
b er Ehemann der Frau Cordes wurde im Mai v Ju der Verfolgung eines inzwiſchen zu lebenslänglichem

thaus verurteilten Verbrechers von dieſem durch einen
eſſerſtich derartig verletzt daß bald darauf der Tod ein

tat Cordes der eine zahlreiche Familie hinterläßt hatte
in Gemeinſchaft mit einem zweiten Manne der eben

ung von dem Verbrecher erſtochen wurde in beſonderem
uftrage eines Beamten gehandelt Den beiden Erſtochenen

airde von der Gemeinde Garſtedt ein Denkmal geſetzt wäh
a ein im Kampfe mit dem Verbrecher ſchwer verletzter
l wiederhergeſtellter Gendarmeriewachtmeiſter mit dem

gemeinen Ehrenzeichen ausgezeichnet wurde

Bluttat
m Schafſtädt 9 Sept Hier ereignete ſich in der ver
ſny Nacht eine ſchreckliche Bluttat Jm Schützenhauſe
ind anläßlich der Einquartierung ein Tanzvergnügen ſtatt
n eſſen Verlauf der 20jähr Dreher Louis Kleinſtädter durch
di h Meſſerſtich in die Lunge getötet wurde Der Tat ver
n ig ſind der 17jährige Fleiſcherlehrling Fleiſchhauer und
die Leichalteriger Arbeiter die beide verhaftet wurden aber
gf at leugnen Wie es heißt ſoll der Erſtochene die Ver

eten mit du angeredet haben wodurch dieſe ſich in
rer Ehre getroffen fühlten und zum Meſſer griffen Schänd
he Buben

e h

gqultheiß Poſtſtraße 5 mit Damen ab Militäranwärter haben
als Gäſte 3

tion vom

haun

Unfall auf der Schnitzeljagd
Sangerhauſen 10 Sept Die Schnitzeljagd die von dem

Reiterverein des hieſigen Landwehr Offizierkorps geſtern in
dem Gelände zwiſchen Edersleben und Cachſtedt geritten
wurde endete mit einem ernſten Unfall Drei Pferde ſtürz
ten und die Reiter mit wobei Leutnant Vöving Artern einen
Schlüſſelbeinbruch und eine Gehirnerſchütterung erlitt Re
ſerveleutnant VPößenrodtHohlſtedt der ebenfalls ſtürzte iſt
leichter verletzt Jnfolge des betrübenden Zwiſchenfalles
r das Diner im Hotel Kaiſerin Auguſta abgeſagt
werden

Der Fluch unſerer Jugend
Hannover 9 Sept Mit fürchterlicher Klarheit tritt

der Fluch der Hintertreppengeſchichten Sherlock Holmes
und Nick Carter Senſationen an einem neuen Fall von grau
famer Eindringlichkeit zutage Der Untertertianer Oncken
der hannoverſchen Realſchule begab ſich heute früh in das
leerſtehende Lehrerzimmer ſetzte ſich an einen Tiſch bekränzte
dieſen mit einer Girlande und legte mehrere Sherlock
Holmes Schriften auf den Tiſch Darauf ſchoß er ſich eine
Kugel in das Herz Er war ſofort tot

G Reinsdorf 9 Sept Elektriſche ZJemwtrale
Wie nunmehr beſtimmt feſtſteht wird in der Hohmühle eine
elektriſche Zentrale gebaut welche unſern Ort mit elektriſchem
Licht und Kraft verſorgen wird Wenn irgend tunlich ſoll
die Anlage ſchon in dieſem Winter in Funktion treten

Artern 10 Sept Die Typhusepiüdemi e
in unſerer Stadt ſcheint ſich leider weiter auszudehnen
Geſtern morgen erlag dieſer tückiſchen Krankheit im beſten
Alter der Königl Oberbahnaſſiſtent Albert Seydenſchwanz

Freyburg 9 Sept Eine noch niemals da
geweſene Geſchäftsſtille herrſcht ſchon ſeit Be
ginn des Sommers in dem ſonſt ſo lebhaften Handel mit
Kalkſteinen die in der Hauptſache auf die darniederliegende
Bautätigkeit zurückzuführen iſt Jn vielen Steinbrüchen ruht
die Arbeit vollſtändig da die Bruchſteine noch keinen Abſatz
gefunden haben Auch in den Dampfziegeleien wird über
ſchlechten Geſchäftsgang geklagt

Ziebigk 10 Sept Einem Kindesmord iſt
man hier auf die Spur gekommen Das 19fährige Dienſt
mädchen Frieda aus der Umgegend von Bitterfeld ge
bürtig hat in einem Abort geboren und das Kind im Sande
des Gartens verſcharrt wo die kleine Leiche aufgefunden und
beſchlagnahmt wurde Das Mädchen wurde verhaftet

Serichtsverhanchlungen
77 Leipzig 10 Sept JIn Sachen Liebknechts

Die Reviſionsverhandlung gegen den ſeine Feſtungsſtrafe in
Glatz verbüßenden Rechtsanwalt Dr Karl Liebknecht der auf
Antrag des Generalſtaatsanwalts aus dem Anwaltsſtande
ausgeſtoßen werden ſollte aber in erſter Jnſtanz freige
ſprochen wurde ſollte heute ſtattfinden Die Verhandlung
wurde jedoch auf den 10 Oktober verſchoben

h

Kunst und Wissenschaft
Rene VRenuſſean Briefe

Jn der Revue des Deux Mondes beginnt Phillippe
Godet die Veröffentlichung von 48 unbekannten Briefen
Rouſſeaus die in vielfacher Hinſicht in das noch von manchem
Dunkel umſchattete Gefühlsleben des großen Genfers neues Licht
werfen Wir werden in jene trübe Leidenszeit ſeiner ſpäteren
Lebensjahre geführt da er ſich von aller Welt gehaßt und verfolgt
wähnte und wie ein gehetztes Wild von Ort zu Ort zog Aus
Grenoble wo er kurze Zeit weilte ſchrieb er an Thereſe Levaſſeur
mit der er ſeit mehr denn zwanzig Jahren zuſammenlebte Ueber
all habe ich die gleichen Manöver gegen mich gefunden Ueberall
bin ich ein Gegenſtand des Haſſes und das Spielzeug des öffent
lichen Gelächters ich habe diejenigen die mir am eifrigſten nützen
zu wollen ſchienen in Wirklichkeit am leidenſchaftlichſten tätig ge
ſehen mir zu fchaden und die bei jeder anderen Gelegenheit ehren
werteſten Leute ſcheinen ein Vergnügen darin zu finden ſich ſo
gleich in Schurken zu verwandeln wenn es ſich darum handelt mich
zu verraten Jch kann mir das alles nur dadurch erklären daß
man ſie ſelbſt täuſcht indem man ihnen einredet es ſei zu meinem
Beſten und zu meiner Beruhigung wenn man mir die geheimen
Manvver verbirgt die in Wirklichkeit keinen anderen Zweck haben
als mich zu Grunde zu richten und zu entehren Mein Herz konnte
nicht länger dies zerreißende Schauſpiel ertragen Mit rührenden
Worten fleht er Thereſe an ihn in dieſen Qualen des Körpers
und der Seele nicht zu verlaſſen und kurz darauf hat er die Ge
liebte durch die Heirat als ſeine Frau anerkannt Jch war ihr
das zum mindeſten ſchuldig, ſchreibt er am 30 Auguſt 1768 für
die eine fünfundzwanzigjährige Verbindung meine Achtung nur
hat immer vermehren können und die ſich entſchloſſen hat alles
Unglück das man mir bereitet mit mir zu teilen um ſich nicht
von mir zu trennen Da ſie mich nicht verlaſſen will ſo will ich
zum mindeſten daß ſie mir in Ehren folge

ReformGeſangswettſtreit Die Frankf Sänger Zeitung
ſchreibt für das Frühjahr 1909 in Frankfurt eine Reform
Geſangswettſtreit mit Geldpreiſen aus Als Preisrichter
ſollen fungieren Eugen Hildach für Ausſprache und Ausbil
dung des Materials Dr Ludwig Rottenberg Kapell
meiſter der Frankfurter Oper für Rhythmik Hofkapellmeiſter
Ferdinand WMeiſter Oratoriendirigent des Fürſtentums
Waldeck für Dynamik Prof Fritz Bafſermann Lehrer am
Dr Hochſchen Konſervatorium zu Frankfurt a für Tonreinheit
Profeſſor Guſtav Trautmann aus Gießen für Auffaſſung und
Hofkapellmeiſter Prof Mannſtaedt aus Wiesbaden für Ge
ſamteindruck Die Sängerzeitung bezeichnet das Wettſingen als
Reformwettſtreit weil ſie wie die Auswahl der Preisrichter er
gibt ein anderes als das bis jetzt gebräuchliche Punktier
ſyſtem einführen will

Die Erforſchung von Holländiſch Guiana Die Zeit
ſchrift der geographiſchen Geſellſchaft der Niederlande gibt
einen zuſammenfaſſenden Bericht über den gegenwärtigen
Stand der in den Jahren ſyſtematiſch betriebenen Er
forſchungen von Holländiſch Guiana Die vorletzte Expedi

Jahre 1907 war auf die Tumae Berge gerichtet
und ſtand unter der Leitung von C H de Goeje ihre Ar
beiten krönen das Werk der früheren Gonini und Tapana
honiExpeditionen Eine neue Expedition wurde während

e errgeereeee wer
Haan ihr Ziel iſt das ſüdweſtliche Gebiet wo
das obere Baſſin des SurinamFluſſes und die Berge der
Waſſerſcheide erforſcht werden ſollen

Ein koſtbares Vermächtnis Aus Paris wird berichtet Der
berühmte Sammler Charles Drouet hat in ſeinem Deſta
ment den Pariſer Sammlungen reiche Juwendungen gemacht D
Louvre erhält von ihm ein Meiſterwerk des Murxillo den Ge
fangenen dann fünf Landſchaften Conſtables auszuwählen
unter den Landſchaften des großen Meiſters die ich beſihze ſechs
Gemälde Turners ebenfalls nach Wahl und zwei herrliche Bilder
des frühverſtorbenen engliſchen Vorläufers des Jmpreſſionismus
Bonington Außerdem hinterläßt Drouet die ſechzig ſchönſten
Kakemonos ſowie die 200 beſten Holzſchnitte und die a ch
neten Schablonen ſeiner japaniſchen Sammlung Das em
bourgMuſeum wird durch ein Bildnis Whiſtlers und ein Porträt
von Carolus Duran bereichert dem Kupferſtichkabinett der Natio
nalbibliothek fallen Radierungen Whiſtlers der Ecole des Beaux
Arts die reichen Sammlungen von Zeichnungen alter Meiſter zu
Ein anderer Sammler Loutrel hat dem Louvre ein Frauen
Hhildnis von Velasquez der Nationalbibliothek eine Sammlung
von Radierungen und dem Artillerie Muſeum eine wertvolle
Sammlung alter Waffen hinterlaſſen

Eine anglo amerikaniſche Ausſtellung in London Aus Lon
don wird berichtet Der großen Franko Britiſchen Ausſtellung
wird im nächſten Jahre ein neues ähnliches Unternehmen folgen

das lange im ſtillen gehegte Projekt einer anglo amerikaniſchen
Ausſtellung hat jetzt feſte Geſtalt angenommen und ſoeben wird

bekannt daß dieſe Ausſtellung bereits im Mai des kommenden
Jahres in Earl Court eröffnet werden wird Der offizielle Titel
den das Unternehmen tragen wird lautet The Golden West and
American Industries Exibition und ſowohl in England als auch
in Amerika haben eine Reihe einflußreicher Perſönlichkeiten ihre

tätige Beihilfe zugeſagt ſo u a auch Pierpont Morgan der den
Plan von Anfang an unterſtützt hat 4
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Vermischtes
e

Wright
Noch an demſelben Tage an dem Orville Wright mit

ſeinem Aeroplan eine ſo glänzende Leiſtung gezeigt und in
einem völlig einwandfreien Flug alle früheren Rekorde ge
drückt hatte iſt es ihm gelungen das heiß erſehnte Ziel ſo
vieler Flugtechniker zu erreichen und mit ſeinem Apparat
über eine Stunde in der Luft zu bleiben

Aus Fort Meyer wird der Daili Mail telegraphiert
Orville Wright flog ununterbrochen eine Stunde zwei

Minuten u al e e n S eFlug war womöglich noch vollkommener ermittag Wright nahm während des Fluges mehrmals ſeine
rechte Hand vom Hebel und winkte damit den ZuſchauernDiesmal ſah eine glänzende Geſellſchaft zu darunter Staate

ſekretär Taft der Aſſiſtent des Staatsſekretärs des Krieges
Metcalfe der Aſſiſtent des Staatsſekretärs des Schatzes

Oliver Mr Coolidge und viele hohe Offiziere in Uniform
darunter eine Anzahl Generale Wright erklärte nach dem
Fluge daß er ſeine Geſchwindigkeit auf 38 M eilen
in der Stunde ſchätzte er lenke die Maſchine jetzt un
bewußt gerade wie ein gewandter Radfahrer ſein Rad
Das Flotkendepartement der Union kündet an daß ein
zieller Beobachter von Aeroplanflügen ernannt werden rd

d daß das Departement ſofort Flugmaſchinen a
werde

Alle früheren Aeroplanflüge traten gegen Wrights Flugin den Schatten Der Flug war zwar e wurde aber
vom Präſidenten des New Yorker Aeroklubs Auguſtus oſt
zwei Unteroffizieren des Signalkorps und drei ournaliſten
abgeſchätzt und alle Ahren ſtimmten überein Morgen
telephonierten Wrights Aſſiſtenten an ihn nach dem Kosmos
klub zu Waſhington daß ſich kein Lüftchen rührte worauf
er ſofort nach Fort Meyer eilte Auf dem Paradeplatz waren
nicht mehr als 25 Perſonen anweſend worüber ſich Wright
ſehr erfreut zeigte da das Ausweichen vor dichten en
mengen ihm häufig Schwierigkeiten bereitet hat Am viertel
auf neun Uhr ſtieg der Aeroplan auf ſein Führer lächelte
zuverſichtlich Beim erſten Fe um das Paradefeld n er
ſeine Maſchine mit wagerechtem Kiel in gleichmäßiger Höhe
von 30 Fuß fliegen dann flog er etwas tiefer zweimal herum
Er hatte die Maſchine fortwährend unter voller Kontrolle
ſo daß ſie ſeinem leiſeſten Druck gehorchte Der
Motor arbeitete mit höherem Druck als je zuvor und der
große weiße mechaniſche 7 gkich einem gew al
tigen kreiſenden Falken Bei der fünften Runde
ſchien Wright eine größere Höhe für ſicherer zu halten er
ſtellte die vorderen Steuerflächen und die biegfamen Ränder
der Hauptflügel ein wenig ſchief nach oben und die Maſchine
glitt 150 Fuß in die Höhe Dies iſt die größte Er
hebung die eine Flug maſchine je erreicht
hat Die Zuſchauer waren erſtaunt über ſeinen Wagemutdoch Wright ſchien wie berauſcht von ſeinem freien S

flug und ſegelte weit über das en hinaus oft über
den Kirchhof von Arlington und die elektriſchen Straßen
bahndrähte außerhalb des Regierungsareals hinweg

Während der ganzen Zeit und bei allen Hin und Her
wendungen und Auf und Niederſtößen war es vollkammen
erſichtlich daß jede Bewegung von dem Willen des Führers
abhing nichts von einem Schwanken war zu ſehen über das
ſich Wright bei den erſten beiden Flügen mit der gegen
wärtigen Maſchine beklagte Als die Kunde ſich verbreitete
daß Wright in der Luft ſei und nicht reſcheine ließen die Offiziere ihr Frühſtück im Stich und
ſtürzten auf den Paradeplatz Mr Poſt und die Offiziere
brachen in Beifallsklatſchen aus als der Flug länger und
länger daverte

Major Seguier der Chef des Armee Luftſchifferkorps
rief Wir ſind Zeugen des wunderbarſten wiſſen ltriſn
Erfolges in der Weltgeſchichte Jch bin froh dieſen
Tag erlebt zu haben Als Wright über 40 Minuten
Ktegen war ſtimmten mehrere begeiſterte Zuſchauer einen
hor an Adieu Delagrange nach einer populären

Melodie Man ſah wie Wright hin und wieder den Motor
ſorgfältig prüfte mehrmals verſagte der Zünder was ihm
offenbar unangenehm war doch flog er weiter und bediente
den Aeroplan mit der Sicherheit eines Automobiliſten in
dem er immer weitere Kreiſe beſchrieb Oft wechſelte er die
Höhe zuweilen ſ dicht über die Erde dahin dann ſtieg
er wieder 150 Fu Einmal ſtieß er offenbar ſcherzweiſe
S auf die Zuſchauer zu die entſetzt auseinanderſtoben

waren ſeine Bewegungen nie im raten eckig oder
unſicher Endlich beim letzten dem 58 Rundflug ſtellte
Wright den Motor ab und die Maſchine begann ihren lang

dieſer Saiſon unter der Leitung von Leutnant Filerts de
ſamen allmählichen NRiederflug und kam nur wenige Meter

vom Abflugsplatz zur Erde



e

Frankreich und Spanien über den Text ihrer gemeinſchaft
lichen Note hinſichtlich der Garantien die von Mulay

heute gut Er verlebte den Tag im Kreiſe ſeiner Familie

Eine hübſche Manöverepiſode hat ſich zwiſchen dem Kron
prinzen dem Prinzen Oskar und einer Spitzenpatrouille der
97er abgeſpielt Der Kronprinz hielt auf einer der vielen Höhen
als die Mannſchaften mühſam heraufkeuchten in Stellung gingen
und feuerten Der Kronprinz ließ Wein bringen und füllte jedem
einen Becher Prinz Oskar verteilte Schokolade Gaben die den
müden und hungrigen Saarburger Musketieren ſehr zur rechten
Zeit kamen

Acht Fälle von Schabefleiſchvergiftungen Der Genuß rohen
Schabefleiſches durch den die bekannten Maſſenerkrankungen im
Berliner Virchow Krankenhaus hervorgerufen wurden hat jetzt
auch in Pommern zu mehreren Fällen von Fleiſchvergiftung ge
führt Nach dem Genuß von Schabefleiſch erkrankten in Jarmen
acht Perſonen

Cholera in Petersburg Durch bakteriologiſche Unterſuchung
iſt in Petersburg der erſte Fall von Cholera aſiatica feſtge
ſtellt worden Gleichzeitig ſind zehn choleraverdächtige Kranke in
die Krankenhäuſer eingeliefert worden Die Stadt trifft in den
Fabrikvierteln etwas verſpätete umfangreiche Vorkehrungen gegen
die Weiterverbreitung der Seuche

Großes Aufſehen erregt in Hull ein grauſiges Verbrechen
Ein Maurer fand in einem Neubau in der Vorſtadt Newland
ein in einen Sack feſt eingebundenes 17jähriges Mädchen nur der
Kopf ragte aus der Umhüllung hervor Die Perſon war bewußt
los und zeigte Spuren ſchwerer Mißhandlungen Jhre Handſchuhe
ſteckten tief in ihrem Munde ſo daß ſie faſt erſtickt wäre Sie heißt
Nelly Flintoff und iſt die Tochter eines Maurers Sie erklärte
ein Mann habe ſie in das Haus geführt und ſie dann in den
Sack eingebunden Die Polizei fahndet nach dem Verbrecher

Ein neues Luftſchiff will der Jngenieur Bijl in Amſter
d am erfunden haben Er behauptet mit ſeinem Fahrzeug verti
kal von der Erde aufſteigen in der Luft ſtillſtehen ſich horizontal
auf und abſteigend bewegen und ſchwere Laſten mit dem Apparat
tragen zu können Die techniſche Kommiſſion der niederländiſchen
Vereinigung für Luftſchiffahrt beſtätigt in einem Zeugnis dieſe
Angaben Der Apparat hat ein Gewicht von 600 Kgr und iſt
19 Meter lang 10 Meter breit und 22 Meter hoch

Die türkiſche Bureauſtunde Eine ſtrenge Verordnung aller
türkiſchen Miniſterien beſtimmt daß von jetzt an die Bureau
ſtunden von 4 bis 10 /nach türkiſcher Zeit alſo während
voller ſechs Stunden ſtreng innegehalten werden müſſen Bisher
war der kleinſte Beamte drei bis vier Stunden der kleinere
ein bis zwei der höhere eine halbe Stunde und der höchſte Be
amte gar nicht im Bureau

Die Feuerbeſtattung in Aegypten Wie aus den Blättern der
Feuerbeſtattungsvereine hervorgeht wurde für Aegypten ein Geſetz
erlaſſen das die Feuerbeſtattung unter gewiſſen nicht allzu um
ſtändlichen Vorſchriften zuläßt und in Alexandria hat ſich bereits
eine Geſellſchaft zum Bau eines Krematoriums gebildet Aus
dem Erlaſſe der zwölf Artikel enthält ſei erwähnt daß die Kre
matorien als Anlagen zu den läſtigen geſundheitsſchädlichen oder
gefährlichen Anſtalten zu rechnen ſind und darum eine in Klaſſe F
Abteilung A vorgeſchriebene Lage haben müſſen Artikel 3 ent
hält Beſtimmungen über die Aſche die derjenigen Perſon auszu
händigen iſt die den Antrag auf Verbrennung ſtellte im anderen
Falle iſt ſie vom Krematorium aufzubewahren Die Aſche iſt auf
einem Friedhof zu beerdigen falls kein beſonderer Urnenplatz
beſteht auf dem gewöhnlichen Friedhof Einäſcherungen können
nur auf Grund eines Erlaubnisſcheines des Geſundheitsamtes
vorgenommen werden doch nur wenn der zu Verbrennende münd
lich oder ſchriftlich die Verbrennung gewünſcht hat Mit dem Ge
ſuch um Erlaubnis müſſen ferner die entſprechenden ärztlichen und
regiſterlichen Atteſte beigebracht werden Unter gewiſſen Um
ſtänden kann vom Gericht oder einer anderen Behörde die Ver
brennung verboten werden Artikel 12 enthält Strafbeſtimmungen
gegen Zuwiderhandlungen

r

Letzte Nachrichten
Von den Kaiſermanövern

Urville 10 Sept Die Manöver endigten mit dem
Rückzuge der roten Partei auf Bolchen Die Kritik
dauerte bis 254 Uhr Der Kaiſer und der Erzherzog
Franz Ferdinand trafen um 316 Uhr auf Schloß Urville ein Der Erzherzog begab ſich nach einer
Mahlzeit und nach herzlicher Verabſchiedung
vom Kaiſer mit Gefolge und dem Ehrendienſt im Auto
mobil Metz von wo er mit der Bahn nach
Weißenburg fuhr

Saarbrücken 10 Sept Von den Fürſtlichkeiten die
am Manvver teilgenommen haben ſind im Laufe des Nach
mittags abgereiſt der Großherzog von Baden der Her
zog von SachſenKoburg und Gotha und Prinz Leopold
von Bayern

Unglücksfall der Prinzeſſin Mathilde von Sachſen
Dresden 10 Sept Die Prinzeſſin Mathilde von Sachſen

hat ſich durch einen Sturz vom Pferde eine Stauchung der
rechtsſeitigen Rückenmuskulatur mit handtellergroßem Blut
erguß zugezogen Sie wird genötigt ſein ſich für einige Zeit
Schonung aufzuerlegen

Die franzöſiſch ſpaniſche Marokkonote
Paris 10 Sept Wie die Agence Havas meldet ſind

Hafid bei ſeiner Anerkennung zu verlangen ſind zu einem
Einvernehmen gelangt Der Text der Note wird heute
abend per Poſt nach San Sebaſtian und Madrid geſandt
werden um die Uebereinſtimmung des Wortlautes der
ſelben feſtzuſtellen Jhre Mitteilung an die Mächte wird
dann ſofort erfolgen

Vorzeitige Entbindung der Königin von Holland
Amſterdam 10 Sept Nach einer Depeſche aus Apel

doorn wird dort die Meldung von der vorzeitigen Entbin
dung der Königin beſtätigt Die Entbindung ſoll bereits
am letzten Sonnabend ſtattgefunden haben Der Geſund
heitszuſtand der Königin iſt günſtig

Vom Tolſtoitage
Petersburg 10 Sept Das Befinden Tolſtois iſt

Aus allen Teilen der Welt ſind ihm zahlreiche
Huldigungstelegramme zugegangen Wie aus
ganz Rußland ſelbſt aus den entfernteſten Gegenden Sibi
riens vorliegende Meldungen bekunden hat der Tolſtoitag
die de Welt des Reiches in der Huldigung des Dichters

tungen Die erſten Schriftſteller Rußlands veröffent
lichten in den Blättern Feſtartikel

Die Cholera in Petersburg
Petersburg 10 Sept Die Stadt und ihre Um

ebung ſind an cholerabedroht erklärt worden
s ſtädtiſche Geſundheitsamt teilt mit daß in den letzten

24 Stunden an der Cholera 37 Perſonen erkrankt
und 12 geſtorben ſind

Eine Amneſtie in Perſien
Frankfurt Main 10 Sept Die Frankfurter Zeitung

meldet aus Teheran Anläßlich der in der vorigen Woche
erfolgten Geburt eines Sohnes gab der Schah faſt
alle im Baghiſchah ſeit dem Staatsſtreich feſtgehaltenen
politiſchen Gefangenen mit der Bedingung Perſien
bezw Teheran binnen 20 Tagen zu verlaſſen frei
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Zlebaung vom 10 September 1908 vormittags

Nur die Gewinne m 144 Mard sind den detretfenden Nummern
Klammern beigekügt
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2 Ziehung 3 Klasse 219 Königl Preuss Lotterle
Ziehung vom 10 September 1908 pachmittags

Nur die Gewinne über 144 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigekfügt
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fandol Soworde ind Verkehr

Zur Geschäftslage der deutschen Werkzeugmaschinenfabriken
Der Verein deutscher Werkzeugmaschinenfabriken schreibt

In einer in diesen Tagen abgehaltenen Ausschusssitzung des
Vereins deutscher Werkzeugmaschinenfabriken ergab der übliche
Meinungsaustausch über die Geschäftslage dass wenn es in den
letzten Monaten auch gerade nicht an immerhin in geringerer
Zahl eingehenden Anfragen vom In und Auslande fehlte diese
doch nur in beschränktem Masse zu Abschlüssen führten Der
Auftragsbestand ist dadurch in etwas besorgniserregen
der Weise zurückgegangen denn die erlangten neuen Aufträge
konnten nur einen Teil der durch Fertigstellung der Maschinen
zur Erledigung gelangenden ersetzen Genügende Beschäftigung
ist daher vorwiegend nur noch auf kurze Zeit in der Regel auf
einige Monate gesichert Anzeichen einer Rückkehr des früheren
guten GOeschäftsganges lassen sich bis jetzt nicht wahrnehmen
So machen 2 B die Hättenwerke im ganzen keine Neu
anlagen und die Automobdilindustrie die früher zahl
reiche Aufträge erteilte ist mit solchen schon seit dem Herbst
vorigen Jahres sehr zurückhaltend Der unter diesen Umständen
herrschende starke Wettbewerb kommt den Verbrauchern in
Preisen und Lieferungsbedingungen sehr entgegen Auch haben
sich viele Fabriken wegen des augenblicklich geringeren Ein
gangs an neuen Aufträgen zur Anfertigung von Maschinen auf
Vorrat entsohlossen was wohl die Gesundung des Geschäfts
etwas hinausschieben wird aber seine Berechtigung hat da an
Maschinen dieser Art zuweilen ein schnell zu befriedigender Be
darf sich zeigt Dank dieser Vorratsarbeit hat die Zahl der be
schäftigten Arbeiter wie auch die Arbeitszeit die bisher nur
in geringerem Masse bei einigen Fabriken zurückgegangen sind

sich nicht wesentlich geändert Die verhältnismässig zahl
reichen Anfragen berechtigen andererseits zu der Annahme dass
Bedarf an Werkzeugmaschinen vorliegt und dass auch angesichts
der wieder günstigeren Geldverhältnisse Grund zum Vertrauen
auf die Zukunft besteht Die anlässlich der jetzt weniger guten
Geschàäftslage wieder aufs neue erörterte Frage der Bildung von
Interessengemeinschaften im Werkzeugmaschinenzweige konnte
leider abermals nur verneinend beantwortet werden Denn die
Vielgestaltigung der in letzterem herrschenden Verhältnisse steht
einer Vereinbarung gemeinsamer Angebote Preise und sonstiger
Bedingungen als ein bisher unüberwindliches Hindernis entgegen
Der Ausschuss des Vereins deutscher Werkzeugmaschinen
fabriken beschäftigte sich in der erwähnten Sitzung ferner u a
mit der den Geschàäftszweig besonders nahe berührenden Frage
des Kigentumsvorbebaltes an Maschinen Er
hat dafür Sorge getragen dass auf dem zurzeit in Karlsruhe
stattfindenden deutschen Juristentage die von ihm von jeher er
hobene Forderung nach einer Aenderung des Gesetzes zur Be
seitigung des jetzt empfundenen Uebelstandes auch ausserhalb
des Referates in der sie zur Geltung gelangen wird von sach
kundiger Seite unter Berücksichtigung der geschäftlichen Er
fahrungen zur Vertretung gelange Einen weiteren Verhand
lungsgegenstand bildeten die durch einschlägige Veröffent
lichungen der Fachpresse zur Kenntnis der Industrie gelangten
Bestrebungen der franzgösischen Werkzeugmaschinenfabrikanten
auf ganz übermässige Erhöhungen der dortigen Zölle Hiervon
würden neben Deutschland auch die anderen Industriestaaten
die Werkzeugmaschinen und andere Erzeugnisse der Maschinen
industrie nach Frankreich ausführen betroffen werden so dass
es Vielleicht einer gemeinsamen Bekämpfung der sachlich völlig
un berechtigten Bestrebungen gelingen dürfte diese drohende Ge
fahr abzuwenden

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 203 Diskonto 179,25 Deutsche Bank 240,50 Berliner
Handelsgesellschaft 169,60 Kanada 173,37 Baltimore 101,60
Paketfahrt 111,87 Nordd Llovd 92,75 Russische Anleihe von
1902 83,90 Laurahütte 213,80 Bochumer Guss 226,75 Harpener
208,75 Gelsenkirchen 200 75 Phönix 188,12 Dresdner Bank
147,50 Schaaffhausen 138,80 Lombarden 22 90 A G 224
Siemens Halske 192,37 Deutsohe Uebersee 151 10 Tendenz
Leicht befestigt

Auf dem Ka ssamarkit notierten h öher 3proz Reichs
anleihe 0,10 3proz Konsols 0,05 Sinner Brauerei 50 Adler
Zement 1,25 Finkenberg Zement 3 Adler Fahrrad 3 Archimedes
1,50 Brelin Anhalter Masch 3 Loewe Co 2,50 Baer Stein
3,50 Peniger Masch 1,50 Schubert Salzer 5 Schwartzkopff
2,75 Franz Seiffert 1,50 Hönningen chem Fabrik 2 Stodick
Co 5 Annaburger Steingut 1,50 Deutsche Spiegelglas 1,25 Lne
burger Wachsbleiche 3 Schweiger Glashütte 50 Rathenower
opt Inst 1,25 Schalker Glas 1,25 Stettiner Elektr 1,25 Deutsche
Jutespinnerei 2,50 Boesperde 1,50 König Wilhelm 1,50 Königs
born 1,25 Lauchhammer 2 Thomée 2,50 Wissener Stahlwerk
1,25 Dagegen notierten niedriger Neu Westend 1,25
Westliche Boden Ges 20 Mks Dommitzscher Tonwaren 4 Ege
storff Masch 75 Kronprinz Metall 4 Stoewer 2 Stettiner
Vulkan 1,70 Omnibus Ges 4 Elberfelder Farben 3 Union chem
Fabrik 1,50 Nordd Steingut 5 Akkumulatorenfabrik 4 Allgem
Elektr Ges 2 gang Elektr 2 Elektr Licht und Kraft 3
Siemens Halske 2 Witten Stahlröhren 4,50

Londoner Börss vom o Sept Es notierten Engl Konsois
86,12 Rio Tinto 60 50 Geduld 2,75 Goldfields 490 Steel com 49,50
Steel prefs Band Mines 57, Angoonda 75

Anleihe der Stadt Schöneberg Zur Deckung der Kosten für
den Bau der elektrischen Untergrundbahn plant die Stadt Schöne
berg die Aufnahme einer 4proz Anleihe von 13 9 Mill Mk

Neue Wilmersdorter Stadtanleihe In der Stadtverordneten
ersammung wurde mitgeteilt dass die von den städtischen
Körperschaften beschlossene Aufnahme einer Anleihe in Höhe
von 9,1 Mill Mk die behördliche Genehmigung erhalten hat
Die Anleihe ist mit 32 Proz pro Jahr zu amortisieren

Preussische Central Bodenkredit Aktiengesellschaft in Berlin
Im Bestande des Instituts waren am 31 August 700 994 415 Mk

am 31 Juli 699 495 235 Mk hypothekarische Darlehnsforde
rungen und 130 076 433 129 999 347 Mk Kommunaldariehns
forderungen Dagegen waren im Umlauf 673 751 650 673 617 350
Mark Zentralpfandbriefe und 124 525 500 123 700 300 Mk Kom
munalobligationen

Schantung Bergbaugesellschaft in Berlin Die Gesellschaft
erzielte nach dem Geschäftsberichte für 1907/08 aus Kohlenver
käufen nach Abzug der Förder und Verwaltungskosten 196 737

357 908 Mark und an Z2Zinsen und anderen Einnahmen 9120
25 1885 Mk Ausserdem Steht ein Vortrag aus dem Vorjahre

in Höhe von 262 328 107 779 Mk zur Verfügung Die Ab
schreibungen wurden auf 254 133 182 253 Mk bemessen Die
aus der im August 1907 bei der Gesellschaft erfolgten Katastrophe
entstandenen Ausgaben dellefen sich auf 167 966 Mk so dass der
gesamte Reingewinn des Unternehmens nur 46 087 308 621
Mark beträgt diese sollen nach dem Antrag der Verwaltung auf
neue Rechnung vorgetragen werden Im Vorjahre wurde aus
dem Reingewinn der Reservefonds mit 46 293 Mk dotiert und
der Rest für 1907/08 vorgetragen Innerhalb des Berichtsjahres
betrug die Förderung im ganzen 149 307 t Im ersten Viertel
des Geschäftsjahres 1908/09 wurden 50 281 t gefördert Die
durchsehnittlichen Betriebskosten für die Tonne geförderte Kohle
betrugen 85,897 5,44 Mk Die Briketttabrik verarbeitete 1649,5 t
Feinkohle mit einem Pechzusatz von 162,65 t zu 1812 15 t Bri
ketts Nachdem das Grundkapital der Gesellschaft mit den arm
7 Mai und 22 November 1907 erfolgten Einzahlungen von 10 und
5 Proz voll mit 12 Min Mk zur Einzahlung gelangt war stellte
sich im Laufe des Berichtsjahres Bedarf nach weiteren Mitteln
heraus dem die Direktion mit Zustimmung des Verwaltungsrats
Vorerst durch Entleihung bei der Schantung Eisenbahngesellschaft
genügen konnte Der Plan den gesteigerten Kapitalsbedartf durch
Erhöhung des Grundkapitals um 3 Mill auf 15 Mill Mk zu be
schaffen wurde vertagt und ein Anerbieten der Gründungs
banken einen Kredit bis zur Höhe von 3 M Mk auf die Dauer

J von zwel Jahren zu gewähren angenommen In der Bilanz des
Unternehmens ügurieren u a Bergwerksgerechtsame mit 3,32

13 Mill Mk die Förderungsanlage Weihsienfeld mit 3,50
53 Mill Mk die Förderungsanlage Poschaufeld mit 48 63

Millionen Mark Material und Inventarbestände mit 2 71 Mill
Mark sowie sciwimmende Güter mit 0,25 0,35 Mill Mk Die
Forderungen der Kreditoren haben sich von 59 309 Mk auf
567 151 Mk erhöht

Aktien Malztabrik Eisleben Der Aufsichtsrat hbeschloss für
das Verilossene Geschäftsjahr 8 Proz Dividende gegen 7 Proz
im Vorjahre in Vorschlag zu bringen

Der Aufsichtsrat der Sangerhäuser Aktien NMalztabrik be
antragt die Verteilung einer Dividende von 105 Proz gegen
9 Proz im Vorjahre

Humhboldtmühle Aktliengesellschaft Berlin In der Aufsichts
ratssitzung gelangte der Abschluss pro 30 Juni zur Vorlage Es
wurde beschlossen der Generalversammlung eine Dividende
von 10 7 Proz bei reichlichen Abschreibungen in Vorsehlag zu
bringen

Die Genthiner Kleinbahn Aktiengeselischaft die jetzt mit
2 893 000 Mk Aktienkapital arbeitet erzielte 1907/08 einen Bein
gewinn von 67 161 63 200 Mk aus dem eine Dividende
von 3 Proz wie j zur Verteilung gelangt

Annaburger Stelngutfabrik Aktiengesellschaft in Annaburg
Prov Sachsen Für 1907/08 ergibt sich nach Abschreibungen

und Rücokstellungen in Höhe von 169 067 156 990 Mk ein Rein
gewinn von 304 586 358 125 Mk aus dem eine Dividende
von 12 Proz wie i verteilt werden soll

Die Portlandzementfabrik Germania Akt Ges in Lehbrte
erhielt von der zweiten Festungsinspektion der kaiserlichen Eorti
fikation Wilhelmshaven den Zuschlag auf Lieferung von 6 bis
8 Mill kg bezw rund 36 000 bis 48 000 Normalfass Germania
zement für militärische Bauten auf der Insel Borkum

In der Sitzung zur Verlängerung des Düsseldorier Roheisen
svndikats wurde nach einstündiger Verhandlung beschlossen das
Syndikat mit Ablauf der Vertragsdauer aufzulös en und vom
1 Oktober d J ab Verkäufe pro 1909 freihändig vorzunehmen
Der Beschluss wurde gefasst weil eine Möglichkeit zur Einigung
mit den Aussenseitern sich nicht ergahb

Zusammenschlussbestrebungen in der Holzindustrie Wie
man der Köln Ztg mitteilt haben der Verband rheinisch west
fälischer Holzhändler E in Oberhausen Rheinland und der
Verband mitteldeutsecher Holzhändler E in Frankfurt a M
ein Kartellverhältnts geschlossen das zwar die Selb
ständigkeit jedes einzelnen Verbandes wahrt indes fordert dass
alle für das Holzgewerbe wichtigen Beschlüsse gemeinsam ge
fasst werden Die Satzungen beider Verbände werden gemein
sam aus gearbeitet Es wird angestrebt weitere Verbände an
zugliedern und zu diesem Zweck ein Zentralbbureau zu erriehten

Vom Markt der Juteerzeugnisse Der Verein deutscher Jute
industrieller in Braunschweig erstattet unter dem 9 September
folgenden Bericht Ka l kutta klessians 10 02z 40 bedingen
11 8 Rs per 100 Vards vor einer Woche 11,12 Rs New
Vork Hessians 10 02 40 notieren 5,35 Cts per Vard un
verändert Dundee Markt ruhig Es kogten Hessians10 0o2z 40 2 d per Vard vor einer Woche u bis 2 u
Tarpaulings 20 o2 45 416 4 per Vard Nr 6 Schussgarn
j Sh 5 d bis 1 sh 53 d per Spyndle 1 sh 6 Deutscu
and Markt ruhig bei unveränderten Preisen, Dazu meldet
ein Drahtbericht aus Braunschweig Der Verband deutscher Jute
industrieller e r mässigte gestern sämtliche Gewebe
preise um Pfg per Ouadratmeter alle Garnpreise um
1 Mk per dz Hopfentuche blieben unverändert

Oesterreichisches Zuckerkartell Das Komitee der Ver
einigten österreichisochen Zuckerraffinerien hat weitere 2 Proz
des Kontingents zum Verkaufe und zur Versteuerung im Sep

r 1908 freigegeben Die Preise haben keine Veränderung
erfahren

Vom amerikanischen Fisenmarkte berichtet das Fachblatt
Iron Age Die Roheisenproduktlon im vergangenen Monat be

trug 1 349 000 t gegen 2 250 000 t im August 1907 und 1 926 000 t
im August 1906 Die wöchentliche Produktionsfähigkeit betrug
am 1 September 313 000 t Die Anzaht der in Betrieb befind
lichen Hochöfen erhöhte sich im August um 18 Die Roheisen
märkte zeigten während der Berichtswoche eine grössere Leb
haftigkeit bei anziehenden Preisen Aus dem östlichen Penn
svlvania werden Abschlüsse zu guten Preisen gemeldet Grosses
Interesse herrscht für den von Kanada benötigten Bedarf an
Platten und Formeisen von denen während der letzten Tage
52 000 t an den kanadischen Märkten verkauft wurden Eine
transkontinentale Kommission beschloss den Bau eines Schienen
weges in Länge von 575 englischen Meilen zu welchem 44 000 t
Schienen erforderlich sind Die Canadian Pacifichahn bestellte
60 000 t Schienen Harriman gab Auftrag für Lieferung von 2000
Wagen und steht wegen Lieferung weiterer 2500 Wagen in
Unterhandlung Das Exportgeschäft nimmt zu Die Abschlässe
W T matertalen sind unbedeutend Der Absatz im Drahthandel
ist gut

Amalgamated Copper Co Der New Vorker Korrespondent
des Tag schreibt Alle Anzeichen deuten darauf hin dass die
Dividende der Amalgamated Copper Co und ihrer Sub
sidarien in den in September und Oktober abzuhaltenden Ver
sammlungen keine Erhöhung erfahren wird Die Besse
rung der Kupferpreise und die grösseren Verkäufe haben die Ein
nahmen der Amalgamated Copper Co bedeutend erhöht doch
ist es allgemein bekannt dass die Amalgamated und ihre Sub
sidarien gezwungen waren ihren Surplus anzugreifen um die
Dividende zu ergänzen Die erhöhten Einnahmen werden dazu
benutzt werden die entzogenen Beträge wenigstens teilweise zu
ersetzen bevor die Aktionäre mit höheren Dividenden bedacht
werden Im Falle die Besserung anhält werden die Aktionäre
der Amalgamated im nächsten Jahre davon profitieren Die
Amalgamated bezahlte letzterer Zeit an die Aktionäre nicht viel
über 3 Mill Doll pro Jahr Bei 13 Cents für Kupfer kann die
Amalgamated bei der Reduktion der Betriebskosten 9 Mill Doll
pro Jahr verdienen Jedenfalls haben die Kupferproduzenten in
jüngster Vergangenheit genügend Erfahrungen gesammelt um
daraus eine Lehre für die Zukunft zu ziehen und sie werden sich
hüten den Preis des Metalls wieder in rücksichtsloser Weise in
die Höhe zu schrauben da dann ein um so grösserer Rückschlag
zu erwarten ist

Heandels Depesohen
Berlin 10 Sept Ergänzung zum Fondsberieht

Der günstig lautende Bericht des Iron Age über den amerika
nischen Eisenmarkt blieb einflusslos Die Tendenz unterlag
weiterhin verschiedenen Schwankungen Canada wurden vor
übergehend höher ebenso Schiffahrtsaktien Elektrizitätsaktien
gaben weiter nach Schluss still bei leicht abbröckelnden Kursen,
Der Kassamarkt der Industriewerte war bei eingeschränkterem
Geschäft als an den Vortagen im allgemeinen knapp behauptet
Niedriger wurden besonders Elektrizitäts und Terrainwerte

Waren und Produkte
Getreldo

Berliner Produktenbörse 10 Sept Am Fräühmarkt notierten
Weizen inländ 199 201,00 Roggen inl 171 172 Hater märkiachermeoklenburg pommersecher preuss posensecher u sobjesisoher frei
172 181 mittel 165 171 gering 159 164 russischer mittel u geringMais runder 162,00 168,00 Gerste inländ Futtergersto mittel
und gering 160 168 gute 169 180 russische und Donau leiohte 142
bis 146 Erbsen inlünd und aus ländischer Futterwaare 179 192 kleine

Woeirenmehbl 00 26,60 29,00 Roggenmehl o und 1 21,69 24,80Weizonklete 10,75 11,75 Roggenkleie 11 50 12 90 Alles rei Bahn

Meagdeburg 10 Sept Für 1000 kg netto ab Station
Weizen williger englischer gut 192 198 mittel 184 190Sommer gut 192 196 wittel 184 190 Kolben Sommer gut 208 313

i Rauh gut mittel aus ländischer gutte

Roggen matt inländischer
aus ländischer gut mittel gut 167171 miiel

800 mitteleut 184 104 mittel an Futter gut 142 i44 mittel In
mi

Gerste ruhig hies Cheval gat 180
Hater unver, inländischer gut 150 168 ttel T

ausländisoher gut mittel Wand gut mittel
Mais unver runder gut 148 162 mittel

amerikanisoher gut mittel terHamburg 10 Se Weizen ruhig MeeklendurgerHolsteiner 208 e fest Meoklenburger arg e
73 178 russ ert 9 Pud 1015 147,00 Gerste ruhbig ker
116,50 Hater fest Holsteiner und Mecklenburger 165 170 weitruhig Ameriea mixed citf La Plata eit 121 50 Mai

es t 10 Sept Weizen fest per Oktober 1138 Gd 11
Roggen per Oktober 9,483 Gd 9,44 Br Hafer Oktober v 64
8,04 Br Mais per Sept 8,85 Gd 8,56 Br per 7,41 Gd s be

Zucker rHamburg 10 Sept Rübenrohzucker I ukt B vRondement u Usanoe frei an Bord Hamburg aeie a
vorm nachm abendsper Septbr 1,96 19,15 19,20 MK

e ter 1840 19,10 18,20Doerember 19,10 19,15 19,20
r Ah 19,5 19,60e 18,75 19,85r Aug 1532,a5 20,10 20,16ruhig stetig stetig

Kaßec
Hamburg 10 Sept Good average Santos

vorm nachm abendsper September 29 Gd 291 Gd GdDezember 292 Gd 239 Gd 2 Gv An 20 d 2 d 2659 ael e Ha 39 Ha o KQaruhig rubig ruhigBromen 10 Sept Kaffee bebauptet
Havre 10 Sept Kaftee good average Santos per Sept 42 be

Des 40 per Märe 89 per Mai 589 Stetig
Solrltus

Nordhausen 1e Sept Branntwein 40 Pol Proz fär 100 kg
105 106 e6 60 67,50 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 10r
74 26 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerei

Hamburg 10 Sept Spiritus fest per Sept 28 Gd perSept Okt 28 Ga per OKt Nov 28 Gd

Fettwaren und Oele
Bromen 10 Sept Sohmale zest Loko Tubs u Firkin v2 i

u 77 581amburg 10 Sept Raboöl ruhig verzollt es,00
Koln 19 Sept Rüböl loko 70,00 per OKt 67,650

Kartoffelmehl und Stärke
ß Zerlin 10 Sept Kartoffelmehl und Stärke 21,00 31,50 Fenchte
tär 0 mMagäoeburg 10 Sept Prima Kaxtoftolstärke und Mohl far

Wolle
Bremen 19 Sept Baumwolle stetig Upl loko middl vo Pfg

Metalle
Glas gow 10 Sept MAittag Rohberien flau Middlesbrough

warrants 524
London 19 Sept Ohbili Kupfer stetäg 61 9 Mon 81 Zinn

Straits träge 180, 5 Monat 1315, Blei span matt 181, englisoh
131 Zink gewöhbnliche Marke ruhig 19 8per Marke 20

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Now Vork 10 D D ohiengo 16 o 9 9Weizen p Septbr 106 1048 Weizen p Septbr 97
n Dex 196 104 x Dez 979 96Mais p Septbr 90 9oO Mais p Septbr Wez 80 78 p VPEeZ 69 68Mehbl Spring olears 4,00 4,00 Häter p Dezbr 705 70

Kaffee Vair Rio Nr 7 S Sl J Mai 62 62be Sept 5,80 S,680 Roggen p Dex 97ov 5,60 S,70 Sohmals Sept 8,82 9,72
Petroleum in COases 10,90 10,00 v O 85 9,77
do in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendene Weizen stramm Mais stramm

Konkursnaohriehten
Neueröftnrete Konkarse

Dio Schiusszahlen bedeuten das Datum des Anmeldetermins
Johann Wilhelm Eidemann Marmorwarenfabrikant Kirchhuch

ting Bremen 15 10
F Oberdörster u Co Neuenhof bei Hahnerberg Elberfeld

15 10
Ktm Albert Regehr Elbing Leichnamstr 57 26 9
Kfm Friedrich Schilling Nordenham Ellwürden 25 9
Wilhelm Schnell Lederhändler Geestemünde Georgstr 30 9
Adolf Mandelik F H Bankwitz Nachf Halle a 24 9
Leo Stein Goldw Hdlr Harburg a Mühlenstr 12 10 10
F Otto Schubert Meissen 25 9
F Carl Scheidt Wald Eintrachtstr Solingen 26 9
F Wilh Westerholz Nachf Wesel 19 9

Sehiffsnachrichten
Harnburg 10 Sept Hamburg Amerika Linie Odenwald

von VWVestindien 10 Sept morgens 9 Uhr 30 Min auf der Elbe
angek Belgravia von Baltimore 9 Sept nachm 6 Uhr 30 Min
auf der Elbe angek Spezia heimkehrend 10 Sept in Hankow
angek Abessinia von der Westküste Amerikas 10 Sept mor
gens 7 Uhr Ouessant Creach pass Togo nach Westafrika
9 Sept nachm 5 Uhr 40 Min in Vlissingen angek Armenia
9 Sept morgens 8 Uhr tn Philadelphia angek Vandalia 9 Sept
morgens 5 Uhr von Lokohama nach Kobe abgeg Brasilia aus
gehend 8 Sept in Yokohama angek Arabia 7 Sept nachm
3 Uhr in Vokohama angek Antonina von Nordbrasilien 9 Sept
morgens 8 Uhr in Lissabon angek Syria nach Westindien
9 Sept morgens 11 Uhr von Antwerpen abgeg Amhria 9 Sept
morgens 6 Uhr von Kobe nach Moſi abgeg C Ferd Laeisz von
Ostasien 9 Sept morgens in Marseille angek Andalusia von
Kalkutta 9 Sept mittags 12 Uhr Ouessant Creach pass Kame
run von Westafrika 8 Sept von Teneriffe abgeg Ozeana
Aerzte Studienfahrt 9 Sept morgens 6 Uhr in Funchal angek
Pallanza nach New Vork und Newport News 9 Sept morgens
5 Vnr 56 Min von Cuxhaven abgeg

Hamburg 10 Sept Woermann Linie Eleonore Woermann
auf Ausreise Donnerstag Cuxhaven pass Togo auf Ausreise
Mittwoch Vlissingen pass König auf Ausreise Mittwoch in Co
nakry eingetr

Wasserstände
bedeutet über unter Null

g S
97 n

a

Triern Brüokenpegel 9 Sept 060 10 Sept FöNebra 12 r 7Unterpegel u,28 w 8 7Welssentfeis Oberpegel 2,60 3
Unterpegel 0,42 10Trotha e e e e 9 7 1 90 10 v 6 TAlsleben Oberpegel 9 2 46 10 4 SUnterpegel s t 7Eg J 51 97 v i 7 ae Oberpegel 7z Unterpegel 76

Isor Egeor Elbe Moldau
wobeSept all Wuehs Sept Vellſ WuerBudweis 9 608 Torgau I r

Prag e e o u Wittenberg 28 unJungbunzl 0,10 Rosslau 0,63 8 7Laun 0,14 17 d 0,86 6 TPardubitz 0,68 10 Magdeburg o 96 9 7Brandeis 0,10 10 Tangermde i 7Melnik 0,24 r Vittenbrge e r 2
Aussig 70,11 6 Hohnstort 10 0 44Dresden 1,48 7 Lauendurg l 0,401 1
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